
 

 

 

Begleitschreiben zur Nachwuchsausschreibung 2019/20 

Zusammenfassung der wesentlichsten Änderungen basierend auf den Ergebnissen der 
Nachwuchsreferententagung am 02.12.18 in Salzburg: 

 

STICHTAGE: 

• Änderung der Kleinfeld - Stichtage von 1.8. – auf 1.1. Ziel: Anpassung an int. 
Stichtage und einheitliches System für den gesamten Nachwuchsbereich 
 

BENNENUNG DER BEWERBE 

 
• Umbenennung der Bewerbe nach jenem Alter, in dem sich die SpielerInnen zum 

Zeitpunkt der ÖMS – Finalrunde befinden (Anm.: bisher nach dem Alter, mit dem sie 
im Herbst in den Bewerb gestartet sind – d.h. aus U19 wurde nun U20. Dies 
entspricht auch der international üblichen Bezeichnung und führt zu einer besseren 
Vergleichbarkeit. 
  

ÖMS BEWERBE 

• Streichung der U11 ÖMS zugunsten eines U15 Bewerbs - damit ist ein etwas 
späterer Einstieg der Talente in den „ÖMS – Rhythmus“ gewährleistet. Die Abfolge 
der Spielformen bei den Kleinfeldbewerbe bleibt ebenso unverändert (2 : 2, 3 : 3, 4 : 
4), wie die Anzahl der ÖMS, die zur Durchführung gelangen. 
 

NETZHÖHEN 

• Bitte beachtet die Adaptionen der Netzhöhen bei U15, U16 und U18 sowie für den 
Bundesbwerb.  
 

TEILNAHMEBERECHTIGUNG  

 
• SpielerInnen dürfen an maximal 2 ÖMS (inkl. Qualifikation) teilnehmen, mit dem Ziel 

Überbelastung, Unter- bzw. Überforderung der größten Talente vermeiden zu helfen. 
 

QUALIFIKATIONSMODUS U18 und U20 

 
• Qualifikationsmodi U18 und U20 wurde von einem Gesamtturnier auf mehrere 

Turniere (max. 3 Teams) bzw. Einzelspiele geändert, um flexibler und z.T. regionaler 
ausgetragen werden zu können. Die Landessieger sind weiterhin fix für die ÖMS 
Endrunde qualifiziert. Die Setzung der genannten Landesvizemeister erfolgt nach der 
Rangliste im Serpentinensystem. 
 

  



   

ÖMS SPIELMODUS U18 und U20 

 
• Erhöhung der Zahl der Mannschaften bei U18 und U20 auf 12 – damit verringert sich 

die Anzahl der Spiele am ersten Tag von bisher 4 auf 3 (3er Gruppen) und somit die 
Belastung am 1. Spieltag. Dies sollte sich auch positiv auf die Leistungen am 2. 
Spieltag auswirken. 

 

ÖMS SONDERSPIELREGEL 

 
• Sonderregel: Deckenberührung des Balles innerhalb der Mannschaft wird erlaubt – 

Ziel: Spielfluss sowie Gewöhnung des Abwehr- und Annahmeverhaltens an hohe 
Hallen 
 

BUNDESJUGENDBEWERB 

• Einführung des Bundesjugendcamps als Teil einer Zwei-Jahres-Phase des 
Bundesjugendbewerbs 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

Florian Sedlacek 
Nachwuchskoordinator 
 
 


